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R A D S P O R T  
Tour de Frnntt, 18. Etappe - Resultate 
Tour de Frnncc. 18. Etappe. Bordeaux • Snlnt-Malxent-I' 
Ecolt (203,5 km): I. Pablo Lastras (Sp) 4:03:18 (46.938 km/h). 
20 Sekunden Bonifikation. 2. Carlo» Da Cruz (Fr), 12 Sek. Bon. 
3. Daniele Nardello (It), alle gleiche Zeit, 8 Sek. Bon. 4. David 
Caüada (Sp)-0;04 zurück. 5. Massimiliano Lelli (Ii) 0:19 zurück. 
6. Andy-Flickingcr (Fr). 7. Thomas Voeckler (Fr). 8. Paolo For-
naciari (It), alle, gleiche Zeit. 9. Fabrizio Guidi (It) 0:35. 10. 
Wiadimir Miholjevic (Kro). I I .  Davide Bramati (It). 12. Javier 
Poscual Llorente (Sp). 13. Christophe'Brandt (Be). 14. Mikel 

• Pradera <Sp). 15. Dario Cioni (It). .16. Andrea Peron (It). alle 
glcithc Zeit. 17. Robbie McEwen (Au) 24:04. 18. Erik Zabel 
(De). 19. Baden Cooke (AuK 20. Luca Paolini (It). 21. Thor 
Hushovd (No). 22. Samuel Dumoulin (Fr). 2J. Sdbastien Hinault 
(Fr). 24. Jan Ullrich (De). 25. Nicolas Fritsch'(Fr). 26. Bekifn 
Christensen (DU). 27- Stuart O'Grady (Au). 28. Markus Zberg 
(Sz). 29. Tylcr Hamilton (USA). 30. Carlos Sastre (Sp). Femer: 
45. Lance Armstrong (USA). 46. Alexander Winokurow (Kas). 
96. Laurent Dufaux (Sz). 104. Steve Zampieri (Sz). alle gleiche 
Zeit .wie McEwen. - 149 Fahrer gestartet. 148 klassiert. Nicht 
gestartet: Santiago Botero (Kol). 
Gesamtklassement: 1. Armstrong 79:07:49. 2. Ullrich .1:05. 3. 
Winokurow 2:47. 4. Haimar Zubeldia (Sp) 5:18. 5. Iban Mayo 
(Sp) 5:27. 6. Hamilton 6:37. 7. Basso 8:10. 8. Christophe Mo-
reau (Fr) 11:14. 9. Francisco Mancebo (Sp) 16:07. 10. Sastre 
16:14. I I .  Denis Mentschow (Russ) 1T: I i .  12. Georg Totschnig 
(ö)  18:54 13. Lultenberger 19:05. 14. Manuel Beltran (Sp) 
19:36. 15. Richard Virenque (Fr) 22:02. 16. U l l i  22:04. 17. Ro-~ 
berto Laiseka (Sp) 24:36. 18. Jftrg Jaksche (De) 25:01. 19.-Di­
dier Rous(Fr) 26:52. 20. Josi Luis Rübiera (Sp) 27:31. 21. Du­
faux 28:59. 22. David Plazj (Sp) 40:59. 23. Felix Garcia Casas 
(Sp) 42:48. 24. Alexander Botscharow (Russ) 45:36. 25. Jos<f 
Azevedo (Por) 49:34. 26. Nardello 50:08. 27. Pascual Llorente 
52:12. 28. Grischa Niermann (De) 58:3V. 29. Mikel Astarloza. 
(Sp) 59:44.30. Stephane Goubert (Fr) 1:00:52. Ferner: 66. Las­
tras 2:02:26. 87. Zampieri 2:35:32. 92. Zberg 2:42:21. 

Bradley McGee nicht 
an der Bahn-WM 
Bradley McGee wird seinen Tifel in der 
4000-m-Verfqlgung an den Bahn-WM in 
Stuttgart (30. Juli - 3. August) nicht Verteidi­
gen. Der Australier leidet derzeit an der Tour 
de France unter einem zu niedrigen Blut­
zuckerspiegel und will sich nächste Woche 
einem gründlichen medizinischen Test unter­
ziehen. 

Rad: Strassenrennen In Ordlzla (Sp)  -
Villafranco de Ordlzla (Sp). Ellte-Strassenrennen (165 km): 
1. Alcjandro Valverde (Sp) 3:47:39. 2. Antonio Colom (Sp). 3. 
Gorka Genikagoitia (Sp). 4. Eladio Jimene'z (Sp). alle gleiche 
Zeit. 5. Yon Bro (Sp) 0:50 zurück. Femer: 71. Alex ZUIle 5:22. 

S C H W I M M E N  

Phelps Sieger im . ' 
Direktduell gegen Thorpe 

Am drittletzten Tag der Schwimm-WM in' 
Barcelona gabs die Weltrekorde sieben bis 
zehn; Im mit Spannung erwarteten Direkt­
duell gegen Ian Thorpe (Au)-gewann der 
Amerikaner Michael Phelps (Bild) über 200-
m-Lagen in Weltrekordzeit sein zweites 
WM:Gold. Zunächst gelangten die wiede­
rum über 10 000 Zuschauer im Palau Sant 
Jordi über 100-m-Delfin in den Genüss 
zweier Bestleistungen innert fünf Minuten. 
Als Erster hatte der Ukrainer Andrei Serdi-
now den vier Jahre alten Weltrekord von Mi­
chael Klim um fünf Hundertstel auf 51,76 
gesenkt. Doch gleich danach im zweiten 

- Halbfinal war Phelps in 51,47 nochmals 29 
Hundertstel schneller. Im Final über 200 m 
Brust der Frauen egalisierte zudem Amanda 
Beard (USA) in 2:22,99 die Weltbestleistung 
der Chinesin Hui Qi. 

W M  2003 In Barcelona, Resultate ' 
Barcelona. Weltmeisterschaften. Schwimmen (50-m-Be-
Cken).. Flnals. Mttnner. 800-m-Crawl: 1. Grant Hackett (Au) 
7:43.82. 2. Larsen Jensen (USA). 7:48,09. 3. Igor Tscheroinski 
(Ukr) 7:53,15. 4, Graeme Smith 7:53.48. 5. Dragos Coman 
(Rum) 7:57,22. 6. Kurtij Mocgillivary (Ka) 8:01,75,7. Shunichi 
Fujita (Jap) 8:02,38. 8. Lin Zhan'g (China) 8:04,10. 
200-m-RUcken: I. Aaron Pciriol (USA) 1:55,92.2. Gordon Ko-
zulj (Kro) 1:57,47. 3.Simon Du Tour (Fr) 1:57.90. 4. Bryce Hunt 
(USA) 1:57,92. 5. Matt Welsh (Aü) 1:57,94. 6. Arkadi Wiat-
schanin (Russ) 1:58,07.7. Razvan Florea (Rum) 1:58,66.8. Blaz 
Medvesek (Sin) 1:58.69. 
20fl.-m-I.agen:  1. Michael Phelps (USA) l-:56,04 (Weltrekord, 
zuvor Phelps in 1:57,52 am Vortag Im Halbrinal). 2. Ian Thorpe 
(Au) 1:59,66.3. Massimiliano Rosolino (It) 1:59,71.4. Jani Sie-
vinen (Fi) 1:59.98. 5. George Bovell (Trinidad) 2:00,06. 6. Ta-
kahiro Mori (Jap) 2:01,29.7. Kevin Clements (USA) 2:01,51. 8. 
Brian Johns (Ka) 2:01,62. 
Frauen. 100-m-Crawl: 1. Hanna-Maria Scppälä (Fi) 54.37. 2. 

' Jodie Henry (Au) 54,58. 3. Jenny Thompson (USA) 54,65. 4. 
Alena Poptschanka (WRuss) 54,79. 5. Lisbeth Lenton (Au) 
54,82. 6. Martina Moravcova (Slk) 54,86. 7. Antje Buschschul-
t e  (De) 54,91. 8. Marken Veldhuis (Ho) 55,17. 
200-m-Brust: I.Amanda Beard (USA) 2:22,99 (WR egalisiert von 
Hui Qi/China vom 13. April 2001 in Hanuhou/China). 2. Leisel Jo-' 
ncs (Au) 2:24,33.3. Hui Qi (China) 2:25,78.4. Anne Poleska (De) 
2:26,35. 5. Mima Jukic (Ö) 2:26,38.6. Sara Poeue (De) 2:26,72. 7. 
Masami Tanaka (Jap) 2:2835. 8. Diana Remenyi (Un) 2:29,20. 

Pablo Lastras siegt 
Jan Ullrich holte zwei Sekunden auf das Maillot jaune auf 

SAINT MAIXENT-L'ECOLE - Pablo 
Lastras hat gestern die '18. 
Etappe der Tour de France über 
203,5 km von Bordeaux nach 
Saint Malxent-L'Ecole gewon­
nen. Der Spanier setzte sich Im 
Sprint einer dreiköpfigen Spit­
zengruppe vor dem. Franzosen 
Carlos da Cruz und dem Italie­
ner Daniele Nardello durch. 

Der Gesamtführende, Lance Arm­
strong (45.) aus den USA verteidig­
te das gelbe Trikot erfolgreich, ver­
lor allerdings auf Grund von Zeit­
gutschriften bei einer .Sprintwer­
tung zwei Sekunden auf seinen 
schärfsten Widersacher Jan Ullrich 
(24.) und liegt nun 1:05 Minuten 
vor dem Deutschen. Heute steht 
das über den Tour:Sieg entschei­
dende Zeitfahren Uber 49 km von . 
Pornic nach Nantes -auf dem Pro­
gramm. 

Der erste Höhepunkt der 18. und 
drittletzten Etappe stieg bei der 
ersten Sprintwertung nach 50. km, 
als Ullrich als Zweiter vier Sekun­
den Zeitgutschrift holte,. während 
sich Armstrong als Dritter mit zwei 

".Sekunden begnügen irtusste. 
Entscheidend verbessern konnte 

der Deutsche seine Position gegen­
über dem vierfachen -Tour:Sieger 
vor dem alles entscheidenden Zeit­
fahren allerdings nicht. 

Die drittletzte Etappe ähnelte an­

Pablo Lastras hatte Im Sprint um die 18. Tour-EtappB die Nase vorn. 

sonsten der vorangegangenen. 
Nach rund 61 km bildete sich eine 
16-köpfige Spitzengruppe ohne 
österreichische Beteiligung'. 

Rekordvorsprung 
25 km vor dem Ziel war der Vor­

sprung bei Nieselregen auf 22:30 

Minuten gestiegen - Rekord in die­
sem Jahr. Keine der Mannschaften 
im Feld fühlte sich für die Tempo­
arbeit zuständig, weil keiner der 
Ausreisser vordere Plätze im-'Ge­
samtklassement gefährdete. 

Elf Kilometer vor dem Ziel setz­
ten sich acht Fährer aus der Spit­

zengruppe ab, kurz danach von ih­
nen wieder der Spanier Davide 
Canada. Als einst hervorragender 
Zeitfahrer schien -er gegen seine 
drei schärfsten Verfolger zu beste­
hen, aber 300 m vor dem Ziel war 
er mit seiner Kraft am Ende und 
wurde noch überholt. 

Thomas G irardi Schweizermeister 
Swiss Bike.Masters und Schweizermeisterschaft in Prättigau 

PRATTIGAU - Die Liechtenstei­
ner Mountainhlke-Cracks prä­
sentierten sich anlässlich des 
Swiss Bike Masters in Prätti­
gau, wo auch die Schwelzer­
meisterschaft abgehalten wur­
de, von Ihrer besten Seite! LRV-
Tralner Thomas Girardi sicherte 
sich dabei den Titel, während 
Stephan Noserbei den Junioren 
den guten achten Platz belegte. 

Von Anfang an nahm Thomas Gi­
rardi das Rennen um die Schwei­
zermeisterschaft in Prättigau in difc 
Hand. Lediglich-der Grabser . Pat­
rick Vetsch konnte Girardi gefähr­
lich werden, doch der Vaduzer hol­
te sich schlussendlich mit fast vier 
Minuten Vorsprung den Titel bei 
den Masters; 

Stephan Noser war vor den 
Schweizermeisterschaften, die er 
in der Junioren-Kategorie in An­
griff nahm, an den Swiss Bike Mas­
ters im Freeride (15 km), erfolg­
reich am Start. An zweiter Stelle 

liegend musste et zwar einen Sturz 
hinnehmen, konnte sich aber als 
Vierter im Ziel profilieren. Manuel 

; Elkuch erreichte in seinem zweiten 
Freeride-Einsatz den 49. Platz von 
126 Klassierten. An derSchweizer-
meisterschaft zeigte Stephan Nöser 
dann eine starke Leistung. Iii der 
ersten Runde lag er an 13. Stelle, 
konnte aber mit einer angriffigen 
Fahrt bis ins Ziel den achten Rang 
erobern. Vor allem bei den Aufstie­
gen hatte Noser.gute Beine und 
konnte .einige hochkarätige "Fahrer 
hinter sich lassen. 

Die weiteren Liechtensteiner 
klassierten sich ebenfalls in den vor­
deren Rängen. So konnte «Rock»-
Fahrer Benedikt Mündle den elften 
Platz für sich verbuchen. In der 
«Mega»-Kategorie erzielte Fabian 
Kranz den neunten Söhlussrang, Fa­
bian Meier sicherte sich Platz 13, 
während Janine Meier den zehnten 
Rang für sich beanspruchte. Bei den 
«Hard»-Fahrem klassierte sich An­
drea Aberer als Zwölfte, Stephan Noser erkämpfte sich den achten Rdng. 

Saubers Windkanal nimmt Form an 
Das 

HINWIL - Die Arbeiten am Sau-
ber-Windkanal kommen plan-
mässig voran. Dieser Tage wur­
de In Hinwil das Herzstück der 
Anlage, die mit einem Stahl­
band ausgerüstete «Rolllng 
Road», montiert. Der Windkanal 
wird im März 2004 betriebsbe­
reit sein. 
Die in Minneapolis (USA) gebaute 
«rollende Strasse», mit der sich die 
Relative Geschwindigkeit zwischen 
Fahrzeug und Strasse simulieren 
lässt, ist das grösste je hergestellte 
Exemplar. Sie wiegt 57 Tonnen und 
ist in einem 65 m langen, 50 m brei­
ten und 17 m hohen Gebäude unter­
gebracht Der 3000 kW leistende 
Ventilator beschleunigt die Luft bis 

Herzstück «Bölling Road» erfolgreich montiert 
Aerodynamiker werden jedoch in 

.-.v/- ..v„ Ä \ ' '  ' . der Reget. mit 60-Prozent-Model-
len arbeiten, von. denen dank der 
ungewöhnlich langen Messstrecke 
sogar zwei Exemplare hintereinan­
der aufgestellt werden können, uni 
den Einfluss von Luftverwirbelun-
gen zu untersuchen. 

Zur Simulierung von Seitenwind-
Einwirkungen lässt sich die ganze 
Plattform um maximal 10 Grad dre­
hen. Dank einem speziellen System 
(«Model Motion System») können 
die auf der Rennstrecke auftreten­
den Bewegungen des Autos wirk­
lichkeitsgetreu nachgeahmt und 
gleichzeitig die auf das Fahrzeug 
einwirkenden aerodynamischen 
Kräfte gemessen werden. 

Der Sauber-Bollde wird bald unter modernster Technik verfeinert werden. 

zu 300 km/h, und da? Stahlband ro­
tiert mit derselben Geschwindigkeit. 

Der Hinwiler Windkanal gehört 

zu den modernsten in der Formel 1. 
Er erlaubt Messungen rhit Fahrzeu­
gen in Originalgrösse. Die Sauber-

. * 


